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24. 7. 2008 2

1. Mitwirkende 1. Mitwirkende InstititionenInstititionen am Pilotprojektam Pilotprojekt

LRA Landkreise Freiberg | NOL | Sächsische Schweiz 

Gemeinde Dürrröhrsdorf- Dittersbach | Liegenschaften, GIS                         

Geodaten Wirtschaft / Versorgung | Elt, Gas, Wasser, Abwasser

DGIS Service GmbH | Führung Elt-Bestandsdaten

ASTEC GmbH | Digitale Luftbild- / Scannerdaten
aerophotogrammetrische Erzeugnisse/Leistungen

Landesvermessungsamt Sachsen
Geobasisdaten AFIS-ALKIS-ATKIS

Staatliches Vermessungsamt Pirna
umfassende Katasterunterlagen

örtliche 3D-Messungen / Kontrollen
GPS-SAPOS-HEPS / Computertachymetrie

Beteiligte Mitglieder Beteiligte Mitglieder gdi.initiative.gdi.initiative. sachsensachsen

(Behörden vor 1. 8. 2008)
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GDIGDI--ProjektProjekt
GroGro ßßmamaßßstst ääbige Topografische Kartebige Topografische Karte

1.1. Mitwirkende, Organisation der ZusammenarbeitMitwirkende, Organisation der Zusammenarbeit
2.2. Analyse, Problembeschreibung, Ziel und LAnalyse, Problembeschreibung, Ziel und L öösungswegsungsweg
3.3. HochauflHochaufl öösende Luftbildsende Luftbild -- und Scannerdatenund Scannerdaten
4.4. ÜÜberlagerung vorhandener Geobasisdaten als Sofortlberlagerung vorhandener Geobasisdaten als Sofortl öösungsung
5.5. Moderne Geoprodukte Moderne Geoprodukte -- Konsequenzen und VoraussetzungenKonsequenzen und Voraussetzungen

Wolfgang Aleithe
Dipl.-Ing., Markscheider
Sales Manager
Technical Development

Knut Schlenkrich
Dipl.-Ing., Techn. Leiter

Dietrich Husske, Dipl.-Ing.
Spezialmeßtruppführer

Fred Mitzkatis
Dipl.-Ing.
Geschäftsführer
DGIS SERVICE GmbH

Martin Zeil
Dipl.-Ing.
Assetmanagement

Dirk Kutsche, Dipl.-Ing.

Matthias Heller
Regionalentwicklung
GIS-Leitstelle

Hansjörg Jäckel
Liegenschaften / GIS.

Hauptakteure fHauptakteure f üür das Pilotprojekt GTKr das Pilotprojekt GTK
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Beratungen >> sachbezogen in 3 Arbeitsgruppen3 Arbeitsgruppen zu den in Wohn- und Ballungsgebieten 
anstehenden Schwerpunktfragen:
- Anforderungen der WirtschaftAnforderungen der Wirtschaft an topografische Sachverhalte im Zusammenhang mit 

Nachweis und Laufendhaltung von Betriebsmitteln regional zuständiger Versorgungs-
oder Entsorgungsunternehmen / betriebliche Bestandsdaten mit Gebäuden / Topografie.

- Kommunale BesonderheitenKommunale Besonderheiten und nutzbare digitale Informationen für Gemeinden zur 
Erfassung und Dokumentation von Daten über Gebäude, Art, Nutzung, Anzahl Bewohner,  
Straßen, Wege, Verkehrsleiteinrichtungen, Schächten, Schiebern, Straßenmöblierung und  
sicherheitsrelevanten Angaben zum Schutz der Bürger.

- Aufgaben des LandkreisesAufgaben des Landkreises für die Vorhaltung komplexer Geoinformationen zu Flächen-
nutzungen, Gemeinden, Wohn- und Gewerbegebieten, Ortsverbindungsstraßen, deren 
speziellen Verlauf, Straßenzustandsbewertungen und Beschaffenheit unter besonderer 
Berücksichtigung der Veränderungen im Zuge der Gebiets- und Funktionalreform.

Mitwirkende >> direkt oder beratend an vorgelegten Ergebnissen beteiligt,
eigener Beitrag, Ideen und Leistungen >> Vorstellungen und Vorschläge moderner 
Informationsprodukte mit topografischem Schwerpunkt.
In ausgewogener Mischung von Wirtschaftsunternehmen un d Behausgewogener Mischung von Wirtschaftsunternehmen un d Beh öördenrden bestehen 
Arbeitsgremien mit hoher Sachkompetenz und bleibendem Interesse an der Weiterführung 
von Schwerpunkten der GDI-Problematik für Kommunen und Landkreise.

Organisation derOrganisation der
ZusammenarbeitZusammenarbeit
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2. Analyse, Probleme (Defizite), Ziel und L2. Analyse, Probleme (Defizite), Ziel und L öösungswegsungsweg

Beispiel: InfoBeispiel: Info --System LandeshauptstadtSystem Landeshauptstadt

Vielfalt prVielfalt pr ääziser Geobasisziser Geobasis -- / Fachdaten/ Fachdaten

Stadtkarte 1:500Stadtkarte 1:500
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Festpunkte, Flurkarte, Relief, Denkmale, Bodenricht werte, SchutzFestpunkte, Flurkarte, Relief, Denkmale, Bodenricht werte, Schutz flfl äächen,chen, ……

Vorsprung LandeshauptstadtVorsprung Landeshauptstadt
GeoDatenGeoDaten --AuskunftsystemAuskunftsystem
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� Aufgaben der Leitung und Planung in Gemeinden und L andkreisenAufgaben der Leitung und Planung in Gemeinden und L andkreisen
>> Fehlen topografische 3D>> Fehlen topografische 3D --Informationen / KomplexitInformationen / Komplexit äät und Aussagekraftt und Aussagekraft
>> deutlicher Unterschied zu gro>> deutlicher Unterschied zu gro ßßen Sten St äädten / schlechte Ausgangslagedten / schlechte Ausgangslage
>> Bebauungsgebiete / Wohn>> Bebauungsgebiete / Wohn -- u. Gewerbeflu. Gewerbefl äächen >> grochen >> gro ßße Mae Maßßstst ääbe / Auflbe / Aufl öösungsung

�� kartenkarten äähnliche Darstellungen:hnliche Darstellungen:
>> Ma>> Maßßstabsbereiche ab 1:500   stabsbereiche ab 1:500   
>> >> üüberwiegend grberwiegend gr ößößer bener ben öötigttigt

�� Besonders wachsenden Gemeinden / GemeindeverbBesonders wachsenden Gemeinden / Gemeindeverb äändennden
>>  fehlende Mittel ausgleichen / effektivere M>>  fehlende Mittel ausgleichen / effektivere M ööglichkeiten erschlieglichkeiten erschlie ßßenen
>> Interessen der B>> Interessen der B üürger vertretenrger vertreten
>> Defizite: Bereitstellung moderner Rauminformatio nen detai>> Defizite: Bereitstellung moderner Rauminformatio nen detai ltreu / aktuellltreu / aktuell
>> Nachholbedarf zum Ausstattungsgrad historisch ge wachsener>> Nachholbedarf zum Ausstattungsgrad historisch ge wachsener StStäädte   dte   

Ziel:Ziel: Angleichung an Niveau der LandeshauptstadtAngleichung an Niveau der Landeshauptstadt

>> Geodatenservice zur Bereitstellung von Informati onen per I>> Geodatenservice zur Bereitstellung von Informati onen per I nternetnternet
>> Einsatz finanzieller Mittel / Anschubfinanzierun g / F>> Einsatz finanzieller Mittel / Anschubfinanzierun g / Föörderung Pilotprojektrderung Pilotprojekt
>> langfristige Anpassung / Optimierung >> Geodaten infrastruk>> langfristige Anpassung / Optimierung >> Geodaten infrastruk tur Gemeindetur Gemeinde

Probleme und Ziele in Gemeinden und GemeindeverbProbleme und Ziele in Gemeinden und Gemeindeverb äändennden

GTKGTK--Bericht vom 6. 10. 08Bericht vom 6. 10. 08
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Photogrammetrie und Laserscanning  >> echte 3DPhotogrammetrie und Laserscanning  >> echte 3D --InformationenInformationen

HauskHausk öörper, Brrper, Br üücken, Tcken, T üürme, Gelrme, Gel äände, Hnde, H ööhenlinien, DGM, henlinien, DGM, ……

Lampen, Verkehrsschilder, BLampen, Verkehrsschilder, B ääume, Straume, Stra ßßenmenm ööblierung, blierung, ……

Objektbildungen als wichtige Voraussetzung >> Objek t Objektbildungen als wichtige Voraussetzung >> Objek t ““ StraStra ßßee““ , , 
nicht nicht ““ linker oder rechter Vektorlinker oder rechter Vektor ““

BodenflBodenfl ääche 100%ig zuordnen >> Klassifizierung verwendenche 100%ig zuordnen >> Klassifizierung verwenden

LLöösungsweg GTKsungsweg GTK
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3. Hochaufl3. Hochaufl öösende Luftbildsende Luftbild -- und Scannerdatenund Scannerdaten

Vorgaben fVorgaben f üür Befliegung r Befliegung 
landesspezifischlandesspezifisch

NRW: z. T 10 cm AuflNRW: z. T 10 cm Aufl öösungsung

SN: SN: üüberwiegend 20 cmberwiegend 20 cm
(auch andere Bundesl(auch andere Bundesl äänder)nder)

Wunsch:Wunsch:
mindestensmindestens
15 x 15 cm15 x 15 cm ²²
PixelgrPixelgr ößößee
oder besseroder besser

DigitalDigital --
AufnahmenAufnahmen
FlFläächenchen -- oderoder
ZeilensensorZeilensensor
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�� Erste Datenerfassung >> modernste digitale photogra mmetrische VErste Datenerfassung >> modernste digitale photogra mmetrische V erfahrenerfahren

�� Genauigkeit, Sichtbarkeit, ZugGenauigkeit, Sichtbarkeit, Zug äänglichkeit, preiswerte Objektmessungnglichkeit, preiswerte Objektmessung

�� komplexe Stereoauswertungen >> Kkomplexe Stereoauswertungen >> K öörper, Flrper, Fl äächen, Lilien, Punktechen, Lilien, Punkte

�� HHääuser >> Dachform, user >> Dachform, ÜÜberstberst äände, Mauerecken, Umring >> 3Dnde, Mauerecken, Umring >> 3D --GebGebääude / Cityude / City --GMLGML

� NNäächste Generation Navigationssysteme >> 3Dchste Generation Navigationssysteme >> 3D --GebGebääude flude fl äächendeckend integriert  chendeckend integriert  
>> potentielles Vermarktungskapital f>> potentielles Vermarktungskapital f üür Besitzer von 3Dr Besitzer von 3D --Daten GebDaten Geb ääudesubstanzudesubstanz
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RRääumliche Darstellungumliche Darstellung

Mit 3D Informationen >>Mit 3D Informationen >>
2D2D--Erzeugnisse (gescannte PlErzeugnisse (gescannte Pl äänene
Orthophotos) Orthophotos) „„ wickelnwickeln ““ ..

DGMDGM
HHööhenlinienhenlinien

3D3D--InformationenInformationen
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ALK und Daten Versorgungsunternehmen

�� Gebäudedaten nicht vollständig
� überwiegend Gebäudefragmente
� Gebäude ohne Medienanschluss 

>>  nicht erfasst

4. 4. ÜÜberlagerung vorhandenerberlagerung vorhandener
GeobasisdatenGeobasisdaten
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Stichprobenkontrollen QualitStichprobenkontrollen Qualit äät / t / ALKALK --AnforderungAnforderung : Geb: Geb ääudepunkte < 10 cmudepunkte < 10 cm

PrPrüüfung der Qualitfung der Qualit äät angebotener Datent angebotener Daten
>> fehlende / unvollst>> fehlende / unvollst äändige Gebndige Geb ääude / Maude / Ma ßßabweichungenabweichungen
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DOP, DGM

SofortergebnisSofortergebnis
ALK, DOP, DGM, ENSOALK, DOP, DGM, ENSO --DatenDaten
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VollflVollfl äächenklassifizierungchenklassifizierung >> komplett dreidimensional
3D-Hausbildung, Verkehrsflächen, Grünanlagen, Spiel plätze, Punkt- / Linienobjekte

Weg dahin >> Verfügbarkeit stereoskopisch messbarer  Luftbildaufnahmen 
Messfähigkeit >> beliebiger Punkt (X, Y) in mehrere n Luftbilder vorhanden
Bildüberdeckung >> mindestens 60% Längs- und 60% Que rüberdeckung
sonst >> keine vollkommene 3D-Stereomessung / höher e Überdeckung angestrebt

5. Moderne Geoprodukte5. Moderne Geoprodukte
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Digitale 3DDigitale 3D --ErzeugnisseErzeugnisse

Kompletter Bestand:Kompletter Bestand:
Gebäude mit First- und
Traufhöhen, Flächen- und
Linienelemente, Punkt-Objekte,
Oberirdische Ver- und 
Entsorgungseinrichtungen, 
Straßenmöblierung, DGM, …
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Momentaner Stand:
• Realisierung diverser Fachdiskussionen in Projektarbeitsgruppen
• Weitgehend erschöpfende Behandlung der Thematik unter gegebenen Bedingungen
• Ist-Stand ausreichend analysiert >> Ziele und technisch-technologische Wege
• Neue Strukturen >> Wartehaltung vor und nach der Verwaltungsreform
• Einstellung auf aktuelle Bedingungen und veränderten Bedarf
• Wegfall eines früheren Hauptproblems: ALK als Kaufobjekt für Landrat / Gemeinde
• Aktive Mitwirkung bei der Gestaltung der Kreisgebietsreform bei den LK
• Muster für GTK erstellt, Anwendungsmöglichkeiten grundsätzlich formuliert
Probleme
• Unterstützung seitens Kommunen und LRA z. Z. nicht absoluter Schwerpunk 
• Nicht alle Vertreter der Wirtschaft interessiert | finanzielle Unterstützung fehlt
• Parameter von Geobasisdaten >> nicht für großmaßstäbige Auswertungen optimiert
Ausblick
• Minimalanforderungen an Geobasisdaten >> Vorschlag: Viewer seitens GeoSN
• Prüfen finanzieller Bedingungen staatlich beauftragter Bildflüge >> Auflösung steigern
• Ergebnisse der GDI-Arbeitskreise sowie anderer Projekte nutzen
• weitere Partner der Wirtschaft und Nutzer aktivieren >>>> gdi.initiative.gdi.initiative. sachsensachsen
• bis auf Weiteres Aussetzen permanenter Berichterstattung der Projektbearbeitung:

>>>> 5. 6. 07 | 29. 11. 07 | 24. 1. 08 | 24. 4. 08 | 24. 7. 08 | 6. / 23. 10. 08 | 27. 11. 08

KonsequenzenKonsequenzen
und Voraussetzungenund Voraussetzungen


